Fiktives Beispiel zur Erklärung der Darstellungsmethode der Klassifikation:

NAXU-BANUSISCH



[19, ( 1; 41 Mio]


NAXU





Naxu (Mopso, Loro) (280 T)  (D Lichung, Lapo, Luti)


LULU-BANUSISCH


[18, † 1; 40.8 Mio]



LULU




[15, ( 1; 6.8 Mio]




NORD





XI-LAGU

Xi (4.2 Mio, ethn 6.5 Mio), Lagu ('Laopa') (1 T), Mantsi  †





DURU


Lipu (Lipaw, Lutzu) (650 T), Sami (†)



SÜD





AKHU-LATU






AKHU-HANI
Akhu (450 T), Hani (700 T), Hony (100 T)






LATU

Latu (600 T), Latu Shi (Kutsung) (60 T)





PUNOI


Punoi (30 T), Tisu (7 T), Fyen (1 T)




SONST



Belak (3 T), Zauzu (2 T)



BANUSISCH


[3, ( 0; 34 Mio]




NORD



Matu (Lawng) (300 T), Zaima (Latsi) (200 T)




SÜD



Banusisch (33.5 Mio, S2 ca 50Mio)  (V Standard; Gudi, Taungu)
Erläuterung:

Die Darstellung zerfällt in eine linke und rechte Seite. Links sind (in Großbuchstaben) Sprachfamilien und ihre Unterfamilien aufgeführt (zB NAXU-BANUSISCH, LULU), rechts entweder statistische Angaben - zB  [19, † 1; 41 Mio] - oder einzelne Sprachen  (zB Naxu, Xi, Lipu) mit weiteren Informationen.

Die linke Seite gibt durch  Einrückungen die Stammbaumstruktur der gesamten Sprachfamilie wieder. Im Beispiel zerfällt die Sprachfamilie NAXU-BANUSISCH zunächst in zwei Hauptzweige: NAXU und LULU-BANUSISCH. Der erste Zweig (NAXU) enthält nur eine einzige Sprache (Naxu, siehe rechte Seite), während der andere Zweig LULU-BANUSISCH in zwei weitere Untergruppen zerfällt, nämlich LULU und BANUSISCH. Der Zweig (die Unterfamilie) LULU hat eine ziemlich komplexe Struktur (die durch weitere Einrückungen beschrieben wird), während BANUSISCH nur zwei Untereinheiten (NORD, SÜD) besitzt. [NB. Unter 'SONST'  (vgl die Untereinheit SONST der Einheit LULU)  werden 'sonstige' Sprachen (der Einheit LULU) aufgelistet, die nicht zu den angegebenen Unterheiten gehören und deren genauere Einordnung nicht bekannt ist. ]
Die statistischen Informationen der rechten Seite haben die Form [n, † m; x T bzw Mio]. Soll heißen, dass die betreffende links aufgeführte Sprachfamilie n Sprachen besitzt, davon sind m ausgestorben (†); außerdem hat diese Sprachfamilie x Tausend (T)  bzw  Millionen (Mio)  Sprecher.  Diese statischen Informationen können für jede Unterfamilie gegeben werden, in der Regel werden sie nur für größere Einheiten angewandt. Im Beispiel bedeutet also die Angabe   [19, † 1; 41 Mio]  neben der Sprachfamilie NAXU-BANUSISCH, dass sie 19 Sprachen besitzt (von denen eine ausgestorben ist) und 41 Mio Sprecher hat, die Untereinheit BANUSISCH besteht aus 3 Sprachen (keine ausgestorben) mit zusammen 34 Mio Sprechern.

Alle anderen Einträge auf der rechten Seite beziehen sich auf die Sprachen, die zu den links notierten Sprachfamilien gehören. ZB gehören zur Unterfamilie AKHU-HANI die drei Sprachen Akhu, Hani und Hony. Die allg. Struktur der Spracheinträge sieht wie folgt aus:  Sprachname (Alternativname) (x T bzw Mio) (D: Dialekt1, Dialekt2,..). 

Beispiele zu den Spracheinträgen:

Naxu  (Mopso, Loro) (280 T)  (D Lichung, Lapo, Luti) :  die Sprache Naxu gehört (als einzige) zum Unterzweig NAXU, sie trägt die alternativen Namen Mopso und Loro, wird von 280 Tausend Sprechern gesprochen und besitzt die Dialekte Lichung, Lapo und Luti. Der Fettdruck weist darauf hin, dass Naxu innerhalb der Sprachfamilie zu den relativ großen Sprachen gehört.

(Für jede Familie wird eine adäquate Grenzsprecherzahl für den Fettdruck festgelegt - hier 100 Tausend.)
Xi  (4.2 Mio, ethn 6.5 Mio):   die Sprache Xi gehört - zusammen mit den Sprachen Lagu und Mantsi - zum XI-LAGU-Zweig, der wiederum zum NORD-Zweig der LULU-Unterfamilie gehört u.s.w.  Xi hat 4.2 Mio Sprecher, zur ethnischen Gruppe der Xi-Leute gehören 6.5 Mio Menschen. (Also haben ca 2.3 Mio ethnische Xi-Leute das Xi zugunsten einer anderen Sprache aufgegeben, sind aber ethnisch als Xi-Leute identifizierbar). Alternativnamen und Dialekte werden hier nicht angegeben (sie sind optional).
Lagu  ('Laopa') (1 T):   die Sprache Lagu gehört ebenfalls zum XI-LAGU-Zweig, sie trägt auch den Namen Laopa, der allerdings von den Lagu-Sprechern als abwertend empfunden wird oder aus irgendeinem Grund - trotz seiner Verwendung - als unpassend angesehen werden muss (daher in '   '). Das Lagu wird von ca 1000 Menschen gesprochen.

Mantsi  †: die Sprache Mantsi gehörte ebenfalls zum XI-LAGU-Zweig und ist ausgestorben, daher mit † gekennzeichnet.

Sami (†):   die Sprache Sami gehört - zusammen mit Lipu - zum DURU-Zweig und ist fast ausgestorben, daher mit (†) gekennzeichnet.

Banusisch  (33.5 Mio, S2 ca 50 Mio)  (V Standard; Gudi, Taungu):   die Sprache Banusisch hat 33.5 Mio (muttersprachliche) Sprecher, wird aber von insgesamt ca 50 Mio Menschen kompetent beherrscht (d.h. ca 16.5 benutzen Banusisch als erlernte Zweit- oder Drittsprache; S2 umfasst also neben den muttersprachlichen Sprechern - oft  S1 genannt - auch alle Sprecher, die die Sprache als Zweit- oder Drittsprache erlernt haben und kompetent beherrschen.)  Banusisch besitzt die Varietäten (oder auch Dialekte) Standard-Banusisch (in der Regel eine Schriftsprache), Gudi und Taungu.

